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EDITORIAL

Liebe Leserin,
lieber Leser

Es ist Mitte Mai 2022.

In Indien und Pakistan

stöhnen die Menschen

seit Wochen unter

Temperaturen nahe

50 Grad Celsius. Aufgrund
der Rekordhitze wird die

wichtige Weizenernte geringer als normal

ausfallen. Gleichzeitig verschlingen
die Flammen der Buschbrände in der

Nähe von Los Angeles millionenteure
Villen. Das sind keine singulären
Wetterereignisse mehr - die Hitzewellen,
die zunehmende Trockenheit und die

steigenden Starkniederschläge rund um
den Globus sind ein Resultat des

Klimawandels.

Auch in Basel liegt der erste Hitzetag
schon hinter uns. Meteo Schweiz

prognostiziert für nächste Woche mehrere

Tage mit Temperaturen über 30 Grad.

Deshalb habe ich gestern den Sonnenvorhang

vor der Balkontüre montiert.
Die Zeit des Hitzemanagements, das ich

einst in Andalusien gelernt habe, steht

an. Das heisst: Die Fenster der Wohnung
sind den ganzen Tag lang geschlossen,

die Rollläden und Sonnenstoren

heruntergelassen. Erst am Abend und in der

Nacht, wenn die Temperaturen sinken,

werde ich die Fenster und Türen wieder

öffnen. So bleibt die Wohnungstemperatur

sowohl tagsüber wie auch nachts

einigermassen erträglich.

Lesen Sie in dieser Ausgabe, wie Sie

sich vor der Hitze schützen können, wie

sich das Klima in der Region Basel verändert

hat, warum die Universität Basel

im alten Ägypten Antworten auf heutige

Klimafragen sucht, weshalb die Klima-

seniorinnen nach Strassburg gefahren

sind und wie man sich im Ebenrain-Zent

rum in Sissach auf die drohende

Wasserknappheit vorbereitet.

Christine Valentin, Redaktionsleiterin
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